
Indikationsgruppe: 
Homöopathisches Arzneimittel bei Hauterkrankungen.

Anwendungsgebiete:
Die Anwendungsgebiete leiten sich von den homöopa-
thischen Arzneimittelbildern ab. Dazu gehören: Erkran-
kungen der Haut (z. B. Ekzeme) sowie Haarausfall.

Gegenanzeigen: 
Hautfunktionstropfen N Cosmochema darf nicht ein-
genommen werden, wenn Sie allergisch gegen einen 
der Wirkstoffe oder einen der sonstigen Bestandteile 
dieses Arzneimittels sind. 

Vorsichtsmaßnahmen für die Anwendung: 
Bei anhaltenden, unklaren oder neu auftretenden 
Beschwerden sollte ein Arzt aufgesucht werden, da es 
sich um Erkrankungen handeln kann, die einer ärzt-
lichen Abklärung bedürfen. Hinweis: Bei Haarausfall bei 
Frauen nach der Geburt eines Kindes ist eine Therapie 
nicht notwendig, da es sich um physiologische Vorgän-
ge bzw. spontan heilende Formen des Haarausfalles 
handelt. Bei unverändertem Fortbestehen der Krank-
heitssymptome über vier Wochen sollte ein Arzt auf-
gesucht werden. Fragen Sie vor der Anwendung von 
allen Arzneimitteln in der Schwangerschaft und Stillzeit 
Ihren Arzt um Rat. Zur Anwendung dieses Arzneimittels 
bei Kindern liegen keine ausreichend dokumentierten 
Erfahrungen vor. Es soll deshalb bei Kindern unter 
12 Jahren nicht angewendet werden. Dieses Arznei-
mittel enthält 36 Vol.-% Alkohol. Auswirkungen auf die 
Verkehrstüchtigkeit und das Bedienen von Maschinen 
sind bisher nicht bekannt geworden. Bei Einhaltung der 
empfohlenen Dosierung ist kein Einfluss auf die Ver-
kehrstüchtigkeit und die Fähigkeit zum Bedienen von 
Maschinen zu erwarten.

Wechselwirkungen: 
Die Wirkung eines homöopathischen Arzneimittels kann 
durch allgemein schädigende Faktoren in der Lebens-
weise und durch Reiz- und Genussmittel ungünstig 
beeinflusst werden. Informieren Sie Ihren Arzt oder 
Apotheker, wenn Sie andere Arzneimittel einnehmen, 
kürzlich andere Arzneimittel eingenommen haben oder 
beabsichtigen andere Arzneimittel einzunehmen.

Dosierung und Art der Anwendung:
Soweit nicht anders verordnet: Erwachsene und Jugend-
liche ab 12 Jahren: Bei akuten Zuständen alle halbe bis 
ganze Stunde, höchstens 6-mal täglich, je 5 Tropfen 
einnehmen. Eine über 1 Woche hinausgehende Anwen-
dung sollte nur nach Rücksprache mit einem homöopa-
thisch erfahrenen Therapeuten erfolgen. Bei chronischen 
Verlaufsformen 1- bis 3-mal täglich 5 Tropfen einnehmen. 
Bei Besserung der Beschwerden ist die Häufigkeit der 
Einnahme zu reduzieren. Dieses Arzneimittel sollte mit 
zeitlichem Abstand zu den Mahlzeiten eingenommen 
werden.

Dauer der Behandlung:
Wie alle Arzneimittel sollten auch homöopathische 
Arzneimittel ohne ärztlichen Rat nicht über längere Zeit 
angewendet werden.

Hinweise für die Anwendung:
Nehmen Sie nicht die doppelte Dosis ein, wenn Sie 
die vorherige Anwendung vergessen haben. Wenn Sie 
weitere Fragen zur Anwendung des Arzneimittels 
haben, fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

Nebenwirkungen:
Wie alle Arzneimittel kann auch dieses Arzneimittel 
Nebenwirkungen haben, die aber nicht bei jedem 
auftreten müssen. Hinweis: Bei der Anwendung eines 
homöopathischen Arzneimittels können sich die vor-
handenen Beschwerden vorübergehend verschlimmern 
(Erstverschlimmerung). In diesem Fall sollten Sie das 
Arzneimittel absetzen und Ihren Arzt befragen. 

Meldung von Nebenwirkungen
Wenn Sie Nebenwirkungen bemerken, wenden Sie sich 
an Ihren Arzt oder Apotheker. Dies gilt auch für Neben-
wirkungen, die nicht in dieser Packungsbeilage angege-
ben sind. Sie können Nebenwirkungen auch direkt dem 
Bundesinstitut für Arzneimittel und Medizinprodukte, 
Abt. Pharmakovigilanz, Kurt-Georg-Kiesinger-Allee 3, 
D-53175 Bonn, Website: www.bfarm.de anzeigen. 
Indem Sie Nebenwirkungen melden, können Sie dazu 
beitragen, dass mehr Informationen über die Sicherheit 
dieses Arzneimittels zur Verfügung gestellt werden.

Hinweise zu Verfallsdatum und Aufbewahrung:
Arzneimittel unzugänglich für Kinder aufbewahren! 
Das Verfallsdatum dieser Packung ist auf Behältnis und 
äußerer Umhüllung aufgedruckt. Verwenden Sie diese 
Packung nicht mehr nach diesem Datum. Für dieses 
Arzneimittel sind keine besonderen Lagerbedingungen 
erforderlich.

Zusammensetzung:
10 g (= 10,5 ml; 1 ml = 20 Tropfen) enthalten: Wirk-
stoffe: Graphites Dil. D10 5 mg, Thallium aceticum 
oxydulatum Dil. D12 5 mg, Thuja occidentalis Dil. D4 
5 mg, Stibium sulfuratum nigrum Dil. D6 5 mg. Sonstige 
Bestandteile: Ethanol 94% (m/m), Gereinigtes Wasser.

Packungsgrößen: 
30 ml und 100 ml Mischung.

Pharmazeutischer Unternehmer und Hersteller: 
Biologische Heilmittel Heel GmbH
Dr.-Reckeweg-Str. 2-4, 76532 Baden-Baden
Telefon: 07221 501-00, Telefax: 07221 501-210
E-Mail: info@heel.de
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Zusatzinformationen

Liebe Patientin, lieber Patient,

Sie haben in Ihrer Apotheke das Arzneimittel Hautfunk-
tionstropfen N Cosmochema gekauft. Hautfunktionstrop-
fen N Cosmochema ist ein homöopathisch hergestelltes 
Arzneimittel.
Hautfunktionstropfen N Cosmochema wird bei Erkrankun-
gen der Haut wie z.B. Ekzemen sowie bei Haarausfall 
angewendet.

Wie kommt es zu Störungen des natürlichen Stoff-
wechsels von Haut und Haar?
Eine empfindliche Haut ist meist angeboren und wird 
durch äußere Einflüsse wie häufiges Waschen, trockene 
Raumluft oder durch Textilien zusätzlich gereizt. Bei 
Menschen, die zu Hauterkrankungen neigen, weisen 
Rötungen und Juckreiz auf eine Anfälligkeit der Haut 
hin. Besonders empfindliche Menschen können bei ent-
sprechender Veranlagung auch auf Nahrungsmittel oder 
seelische Angespanntheit mit Hautproblemen reagieren. 
Die meist trockene und fettarme Haut ist glanzlos, 
spannt, juckt und kann zu Rötungen und Schuppen-
bildung neigen. Die natürliche Regenerationsfähigkeit 
und die Barrierefunktion der Haut sind gestört.
Die Barriere der Hornschicht gegenüber äußeren Reizen 
kann ihre Schutzfunktion nicht ausreichend erfüllen. Die 
Haut wird anfällig gegenüber Allergenen oder Keimen, 
die ungehindert in die Haut eindringen können.
Als Anhangsgebilde der Haut unterliegen die Haare einem 
natürlichen Wachstumsprozess, der durch einen gesunden 
Hautstoffwechsel unterstützt wird. Jedes Haar hat einen 
individuellen Wachstumszyklus und erneuert sich regel-
mäßig bzw. fällt nach einer bestimmten Wachstumszeit 
aus. Da die Wachstumszyklen der Haare nicht gleichge-
schaltet sind, befindet sich das gesamte Haar in einem 
ständigen Erneuerungsprozess. Es besteht bei gesunder 

Kopfhaut und gesundem Haar ein Gleichgewicht zwischen 
Haarausfall und Neuproduktion.
Das gesunde Haarwachstum kann aus unterschiedlichen 
Gründen gestört sein. Neben Erkrankungen der Kopfhaut 
oder vorübergehenden stressbedingten oder hormonellen 
Störungen ist die häufigste Ursache der erblich veranlagte 
Haarausfall.
Suchen Sie bei länger anhaltenden Beschwerden zur Ab-
klärung der Ursachen einen Arzt auf.

Wie können Sie die natürliche Gesundheit von Haut 
und Haar zusätzlich unterstützen?
Um Haut und Haare möglichst wenig zu belasten, sind für 
den Alltag folgende Maßnahmen empfehlenswert:
• Statt Seife oder Schaumbäder sind Waschcremes, 

Waschgele, Waschstücke oder Ölbäder für die Haut-
pflege besser geeignet. Seife greift den Säureschutz-
mantel der Haut an und bewirkt dadurch eine ver-
stärkte Austrocknung. Nach dem Waschen sollten Sie 
die Haut mit einer feuchtigkeitsspendenden neutralen 
Lotion eincremen.

• Es gibt besonders milde Haarshampoos, die den Stoff-
wechsel und das natürliche Wachstum der Haare unter-
stützen. Fragen Sie in Ihrer Apotheke nach geeigneten 
Präparaten.

• Starkes Schwitzen reizt Hautstellen mit Ekzemen zu-
sätzlich. Luftdurchlässige Kleidung aus Naturfasern 
wie Baumwolle kann helfen, Feuchtigkeit auf der Haut 
zu vermeiden.

• Neue Kleidungsstücke sollten vor dem ersten Tragen 
immer gewaschen werden.

Heel wünscht Ihnen gute Besserung!
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